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Frage 1
µ Theorie frage zur Labor

Übung )

↳ Siehe Protokoll !
Sinussignal im Spektralbereich -

Rechtecksignal

Amplitudenmodulation

Brüchengleichrichter



Frage 2

Siehe andere Ausarbeitungen

Spannung :

IV = 1 As wird mit einer Arbeit von f Joule bewegt

Rest :

bei Frage 2



Frage 3
Sensor mit Ausgangs R = 10h52 Wie schaut das Kabel aus ?

Signal Über 100in Kabel mit 100p/m Eindämmen)
-

1) Symmetrisches Rechtecksignal -

Schaltung
10kW

ÄFFT ,

Tiefpass
(www.egenz#!qIp.=t.5hHz)

✓ 100M - 100 pflm =

100ns ° 100 - 10
- "
fm

= 10-8 f

Höchste Frequenz :

→ Grenzfrequenz : ⇐ ~ 15kHz

LEGAT = 150 Hz ⇒ bis 150 Hz kommt das Signal akzeptabel durch

2) Sprung von OV auf +3.16W

Schadet bei ZV

10h52
ZU

3.160/-7 ] pi
⇒ = 63%

|
⇒ TER - c = 100µs-

ist zum Zeitpunkt des Schaltens ( nach 100µs ) bei 63% Kapazität

3) Sinussignal von 3.3 Vpp

Frequenz
,
wenn Empfänger 2.33 Vpp weisen soll : Yen = 3i33 = 63% →

Dämpfung bei -3dB

v

1.5kHz

Phasenlage : -450 =p

4) asymmetrisches Rechtecksignal

+ 10W bis 100µs

- eov für cooles } Periodendauer 100µs -1900µs
= 1000µs = T

"

T
Koons

- eov

-

f- = ¥ = 1kHz

Begründung → Grenzfrequenz bei 1.5kHz kommt nicht durch
,
da sie nicht genau genug übertragenwird .

↳
oder : 5. Zeitkonstante

F- 100µs
5T = 500µs → 99% kommen nicht durch



Frage 3b

Prellen: Wenn ein Signal prellt bedeutet das, dass es zuerst für eine kurze Zeit abwechselnd ein und aus geht, bevor es sich eingependelt hat. 

Taster :

Prellen entfernen mit Tiefpass Schaltung für Flankensteilheit Schmitt Trigger
Weil hochfrequent 1-

Uout

① 1)
g-

' = ? t
B

1- ¥

Übertragungsfunktion skizzieren :

Feststellung : nicht invertierender Verstärker VIDBI
"

µ
Knick genau bei 15

5

lief
↳ Ausgang , p . * go.zgeg.eu?.gq=++.=e ,

|

!
I

- 30
- / .

✓ = 1%1 = 1+2=2 . . .
2 fache Verstärkung

> ffttz]
1015 100 1000

Verstärker

↳

20.bg/zt)=6edBUin=663#gFho10V

= 16¥ . 10 = 6.3N

EIN 3. IN

Ö und Ö sind ein Spannungsteiler
→ wenn 10 anliegen sind bei

Taster → → o.sn

+ positiver Eingang: F- RC = 1M . Ja = ts

Wenn Taster geschlossen wird
, liegen nach ls 63% von der Vv an Vin

, an
± 6,3N

Ua ist OV für teils vom Zeitpunkt des Schließens des Tasters
,
danach +1N

an

' ]

-

Kondensator :
er

^

|ä
Fac = 1µF . vier -

- es



Frage 4

Aussagekräftiger Ausschnitt wird betrachtet, dieser wird periodisch wiederholt.

Bode VS Spektrum

Übertragungsfunktion Frequenz inkl Amplitude ( aus der Signal besteht)

für Filter (kein Spektrum) ) /
bilden Frequenz als

Vpp ( Vss gibt Amplitude an ; für Bauteilegeschaffen (Telekommunikation

Vrms / KH NÄH Mittelwert (Energietechnik)

)

| Anwendengszwech : Verschiedene Möglichkeiten zur Beschreibung von Amplituden

dBVrms1dBVeff Dezibelwert vom Effektivwert (Tontechnik)

Max + 5h

sinusförmige Spannung rein - sr

Vpp = 10 V ¥1
"

} " dBVrms =

20.6g ( KH)

5
= 20.bg/3.53V) = 10.9 dB

Ums = Fz
= 3.53 V

→ approximierte Sinus

Ü
= JV

konstante Kosinus
spannung

Kreisfegueuzws : UH) = A.ws/wst)
kontinuierliches Fourier - Integral Fw ) = ! ] f e-

" "

dx → nein existiert nicht l ? )

Fendrfenhlion

- Fashion Leahing
-

! Problem , w

-7 Periode wird nicht komplett in

mm : : HH Fensterfnhhön abgebildet .

-

Durch Multiplikation (signal * Rechteck) entsteht

Kriterien zur Wahl der Fensterfnhlion : Looking ¥4 eine Parabel ; der Leak wird geringer.

Amplitudenebene -

Frequenz ebene

"

Effektivität des mathematischen Aufwands
"

Fourier - Reihe : periodisch kontinuierliche FF :
integriert ( nur mathematisch verwendbar) y = flt) → FourierTransformierte:( mit Fourierreine)

Fourier - Integral : nicht periodisch diskrete FT : Summe
,
FOLGE un signalpennen

CE ¥ÄH " "

schnelle FT : Algorithmisch lösbar an = ¥ A) coslwnt) dt oder EI an (wt) tbnsinlwt)



Frage 5
Digitales Oszi

Schlussfolgerung: Aliasing , hochfrequentes Signal , große
Horizontalablenkung

Abtastung mit Frequenz die kleiner ist als Frequenz die wir wollen

wenn nicht oft genug abgetastet, sieht es aus als ob Signal andere Frequenz hat .

Fatale Fehlinterpretationvermeiden
"

richtig
"
abladen

(langsamer → mit Nyquist theorem

unsymmetrisches Rechtecksignal : +10W für Moores

- 10 V für gps }
Periode 1000µs

Abtastrate : 100 Samplepunkten

mind 20

Gibbsdas Phänomen : Farrierreihen
entwicklung , Überschwang an Unstetigkeitstellen µ

was tun ? Filter verwenden

Sensorsignal : Vin = sin (10 Hzt) + sein (11Hzt) (ob Hz oder D sei egal)
löschen sich aus

lineare Übertragungsfunktion Ua = 3.0in keine neuen Frequenzen
, nur

Hüllhwre (kein optisches Phänomen)
"

Schneeberg
"

: Amplituden verstärken sich aufs Maximum

nicht lineare Übertragungsfunktion Haus = ⑥in)
'

originale Frequenzen überleben nicht

1- Ews (20T ) - tz ans (2) + cosltt) - anstatt)

t t t

stark exponentiell
"

Schwächer" exponentiell


